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Alt- Carbe· —— Der Veib ;-edin 
ger Traugott Ferdinand Gaertner 
nnd dessen Ehesrau Karoline Einilie 
geborene Veith, hier, begsinaen das 
Fest der goldenen Hochzeit Vom 
Kaiser wurde ihnen das übliche Geld- 
geschent gewährt, das ihnen Pfarrer 
Herschenz aus Hohen Cariig über- 
reichte. 

Bad Freientvalde. — Das 
Fest der goldenen Hochzeit beging das 
Maurer Teschsche Ehepaar, Neuer- 
bera No. 6, hier. Bei der kirchlichen 
Einsegnung überreichte Pastor Win 
ter dem Jubelpaar das iibliche Gr- 
schent des Kaisers. 

Bad Schönfliefi. infolge 
von Brandstistung brannten in der 
Jiacht hier oor dem Soldiner Thore 
)Scheunen, Krösia, Basse, HHerniann 
Engelie und Miecklenburg gehörig. 
vollständig nieder-· Die Scheunen 
waren reich mit Korn angefüllt 

Drebtau.---sJ-n dein Bestreben, 
die Stadt industriell zu heben, hat 
die Stadtverwaltung ein größeres 
Grundstück in unmittelbarer Nähe 
des Anschiußgeleises erworben und 
beabsichtigt, es an industrielle Unter-—- 
nehmer unter günstigen Bedingungen 

ugeben 
eelow. — lieber das Vermö- 

en der Brauerei Oderbruch, G. m. b. 
zu Seeloiv, ist das Feontursoerfah 

ren erbssnet worden. 
Soldin. Ein Bilderreisender, 

Namens Majeivgti, der sich i- Zi. in 
Hast befindet, hat in hiesiger Urnge 
gen-d und aus anderen Stellen fortge- 
setzt große Schioindeleien verübt. 
Mehr als »O Betrugssälle nnd meh- 
rere Unterschlagungen werden ihm 
zur Last gelegt. 

Franksurta Q. -·Derstiid- 
tiscke Förster Hempel zu Forsthaus 
Grundsörsterei ist zum stäotischen He- 
gemeistcr ernannt worden. Herr 
Hempel steht- 55 Jahre in städtischen 
Diensten 

Friedebera Nin. siuin Di- 
rektor der hier neu gegründeten land- 
ivirthschastlichen Schule ist Dr- 
Sakent aug Oranienbur ernannt ivor 
oen 

Provinz Ost-reichem 
It önig S be r g. ——« Der Tischler- 

gefelle Fritz Seibert war bei einem 
Tifrlilerineister in Logig. Diese Ges- 
legenheit benutzte er dazu, um feinem 
Logistvirth 40 Mart, fowie mehrere 
Gegenstände zu ftehlen. Er hatte sich 
deshalb vor »der hiesirsen Ferientrw 
mer zu verantworten Unter tfin 
beziehung einer Getäugnifzftrafe von 

sechs Monaten, zu der er vor einiger 
Zeit verurtheilt worden ist, wurde ihn- 
eine Gefammtftrafe von einem Jahr 
sechs Monaten Gefängniß zudit-— 
tirt. 

Der Arbeiter Ferdinand Kart be- 
ging Selbstmsorio in seiner Wohnung 
Neuroszgärter Kirchenberg 5. Er 
schoß sich mit einem Revolver in’s 
rechte Ohr und war auf der Stelle 
todt- 

Cranz. —--— Jn feiner Villa da- 
hier wurde der Kaufmann M. Rö- 
uiggberger auc- Ftöniqsberg tobt aus- 
gefunden. Der Verstorbene war ein 
betannter Bauunternehmer. 

E n d t t u h n e n. -«—- stürztich tra- 
fen in eineqcSpezialtrangportwagen von Saratr etwa 160 Aus-unanw- 
rer, meist deutsche Kolonisten aus«- 
den Gouvernements Saratow und 
Sarnarcr hier ein, die von hier aus 
iiber Bremen nach Süd Amerita zu 
reisen beabsichtian- 

provinz Yes-reichem 
Da nz i g. Der Kriminalfchutz 

inonn Max Schmidt ist vom 1. Otto- 
ber d. J. ab als Polizeiwachtmeister 
bei dem Polizeipräsibium hierselbst 
angestellt worden. 

Beim Besithtigeu einer Wohnung 
in der Tagnctemasse fiel die Frau 
Marie Neu-traun neb· Panitzti eine 
Stiege herunter und erlitt schwere iu 
tiere Verletzung-ein 

D i r sch n u. — Die Finnnlisn 
tionsarbeiten in unserer Stadt neli 
uien einen guten Fortgang. tics wa 

ren rund in Kilometer Rohr-un tu 

verlegen. Man hofft die itaualisn 
tionsaulnge bis tsnde »dieses Jahre-J 
fertig zu stellen und iu Betrieb zu 
nehmen- 

Elais. Jn der Wohuuun des 
Arbeiters Strumiiti in XUirocteuto 
stand eine ietadrue Pinse. Zu Ltts 
useseuheit der ists-in ituelieu die Miit 
Ie! kuit der Wntse Der itkilsrine 
Ernst dro Veiitierxs Syrinx-H »Mit 
die Ethik uselJi i-.t) in Dr 31 Heu 

’.«l..t eitthks und In- tedsisz H« se Ists 
«-i fes ’.«lr’.-ii-r-.« tastt..ts s-:I·««« 

Gü ten-. -- In Bohrer-hoff W 
te der komm en m hätte-meisten 
sit-am von in einen Zusammen 
froh mit Mem Kleiaksabmuge. Die 
Mcsdtae »Mu- dou Dirne-weit M 
Main- nnd »und-mum- idm le 
das das Brot« umdutmp Des wes 
stumme M maximo m u m 
Esset-um« Nis » seid-Eh Sowie das 
Werd odm LMZOIW dwon Umw- 

L « n. Im Einsqu ums 
Bemmrfnum echt-it Im August-»- 
Om Bimban von M Mit-W Mut 
Ists-s- siesxem sum den Unsde v. 
komm NO sum-nim- tfsmtmssm 

O nut- Sm Nimm »Im 
Mk kmsiitfl Wiss-. Ist-II sui Am 

zkkwvsxgpm nieste wawkxxstv 
Moses-IF Aussean W. Arm-n 
mhswrsdm tm Ketmsoaxthm 
sum- NMOIIUINU u tin-du« 
komme m- dousditm M AMICI-. 
»k.ies.M EMCM Mivmyik um 

sie an das Schnlnvaarengeschäit von 

Schmelzer am Bollwerk abzuliefern 
Es wnrde nnn festgestellt, daf- der 
Handlungsgehsilse Lachmgnn Dem 
Hausdiener hiean Auftrag ertheilt 
hatte-, nnd wurden 14 Paar ZtEesel 
beschlagnahint Der in den: P.’scl«,en 
Geschäft ebenfalls thätige Gehilse 
Bener lonnte die Voraänge heobaets 
ten, welche sich lsej der Beichlaannh 
me der Stiefel abspielten nnd die zur 
Veihastung des Lachnmnn sjihrten, 
mit dem er unter einer Decte steckte. 
Er begab sich, nachdem er das Ge 
schäst ans eine halbe Stund: verlassen 

shatth in den Lagerrnnm und etschosz 
ich. 
Bansin Trotzdem man sich 

hier schon in den Gedanken, eine 
schlechte Saison durchznmachem ge 
snnden h.1tte, ist die Bade Ftegneni 
noch eine gute geworden, sie hat die 
voriährige um etsvsa Hm Personen 
iilerfliigelt. 

pro-ins Dosen. 
13 osen. In der Nacht wurde 

der Rangirer Hernignn Bucinvald 
ans dein hiesigen Rangirhahnhos 
überfahren Der Tod trat aus der 
Stelle ein. 

Bironi berg-- Miit-Flieh hat sich 
der Quart-mer Remmh, ein Schüler 
des hiesigen Gynmasiums und Sohn 
deg Försterg Reininy aus Faltenburg 
bei Bromdetg, im Rückauer Walde 
angeblich wegen schlechter lkensnr (!) 
erhängt 

Dolzin Der Vikak Mannen 
aus Dolzig übernimmt die Verwal- 
tung der Filialgeineinde Si. Laza- 
ruf-. 

pro-ins scientes-Hemis- 
K iel. Kiel wird Misseenttaot 

Was unsere Stadt bisher bes.is;, 
waren im wesentlichen Schöpfungen 
der Universität. Jetzt sind drei Mu- 
seen im Ausbau, Das bescheidene 
ThaulowsMuseum wird aus Provin- 
zial- und slädtischen Mitteln zu einer 
in künstlerischer und wissenschaftlicher 
Beziehung aus der Höhe stehenden An 
statt ertvei.tert tfin Kaufmann und 
ein ostassiatischez Museum werden ge. 
baut. 

Altona. Gegen oen Zchläch 
ter und Kaufmann Emil Richard 
strause in Altona iit eine sehr schsve 
re Beschuldigung erhoben worden· Er 
soll aineritanischeg Fleisch in Fassun, 
das monatelang aus seinem Hof ge 
standen und porös geworden ist, zu 
Hälse mit gutem Fleisch vermiscks su 

sogenanntem Delitateß Tafel .eisch 
Verarbeitet und dieses, in Dosen ver 

packt, in den Handel gebracht haben. 
Inst-u sit-sein 

Breslan. Dem kürzlich in 
den Ruhestansd getretenen lau-gethei- 
gen Geschäftsführer des Schletschen 
Fischeroereing Professor Dr. ,ran,z 
Hultva ist der Kronenorden :t. .«lasse 
verliehen worden. 

Der ehemalige sozialdemokratische 
Reichtags Abgeordnete Franz 
Tutzauer, oer den Wahllreis Breslau 
Ost von 1890 bis 1906 vertrat ist 
im Alter von 56 Jahren an Lungen 
entzündung gestorben· 

Dem Kaufmann Marimilian von 

Janiecti zu Breslau ist die Rettung-- 
niedaille am Bande verliehen worden. 

Prof. Tr. phil. Alexander Supati 
in Gotha hat einen Ruf alr- ordent- 
licher Professor oerGeographie an die 
Universität Breglau alLi Nachfolger 
von Pros. Passarge erhalten 

Glogau. Stadtrath Benno 
Weisbach ist plötzlich gestorben. Er 
begab sich in oen hinter seinem Hause 
gelegenen Garten, tvo ein Herzschlag 
seinem Leben ein jähe-J Ende bereitete. 

Der bei dein Schneidermeister 
Jung aus der Kiehnstrasze beschäftigte 
Lehrling Fritz Schioartzer ieigte iei 
nem Arbeitglollegen Zuchorina die- 
Waffe und tnipste daran heran-, ohne 
zu beachten. daß sie geladen« Der 
Schuß drang dem löiiihrigen Sucho 
rina in die rechte Seite und verletzte 
die Lunge, sodaß ei »in innerer Ver 
lstutnnn starb 

G ö r l i t3.- ttrirzlich wurde der 

Musiker SartadisBerti aus Utnarn 
in einein Iremdentinnner des Gast 
hoses zum «Jiigerhos« iiiier todt nut. 
gesundei:. Lb Eetvstuioro ooer ein 
llnaliicieintl vorliegt, ist ucch nicht 
ermittelt. 

til r o i til o to i t-« Der nlsk ««ru 
toter Meinen bekannte Fletscherneielle 
Wottun Iit verlnritei worden« ers-is er 

bei einer öffentlich-tu Einen-unt in 
Maliun den TIIinnrer Winke-it tin-II 
tielln to n isttnndette hats » sttrrts 

IV I r s r l er t Fu Untern-Je 
Most litt an Nerliu tut .s.t» u »rein 

litsinexs Hasel Hei-tit- 
Festt tust ist-M :!«:- il." til-rieth- 

rk IHF7'".’«IIV1le·( in In H« 
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Hal berstadt. —-- Der Lehrer 
Wagensiibr und Saaebiel sind in den 
wohlverdienten Ruhestand aetreten. 

Hr11!e. Voll Rn Bewktkern 
wurde Bürgermeister Frenzel aus 
Zeitz iutn Ziadtrarls in Halle ges- 
wählt. 

J esse n. Als Grundstock zu 
einer linterstiiszunasiasse fiir ältere 
Arbeiter der hiesigen Fabrik G- 
Fuhrnianns Zolnt stiftete Hernnnn 
Fuhrmann, der Senior der Fabrik, 
die Summe von lt),t·)()« M- 

Niederndodeleben. « Bei 
einer nroszen Schliiaerei wurde der 
ji«-jährige Zobn desJ Maurers Peter 
erstochen. 

O s ch e r S l e be n. Der Arbei- 
ter Woelsuing erschosz seine tslieirau 
und brachte dann sich selber einen 
tödtlichen Schuß bei. 

RodaL S. Alto. »Hier hat der 
W Jahre alle Gntgbesiszerstoslsn 
Opel aus itiroszboctedra seine gleich 
altrige Geliebte Ioni Seifert mit ei 
nein tlievolver erlchossen. Hierauf 
feuerte Opel vier Schüsse auf sich 
selbst ab. ist wurde noch lebend in 
das Krankenhaus eingelieferi 

R oszln u. — Der Fuhrmann Al 
bert Friedrich Jus Herbst fiel auf 
der Fahrt dorthin unweit unserer 
Stadt so unglücklich nur der Schofrs 
lelle des von ihm geleiteten, mit Loh-- 
len beladenen Wagens, dass er iibers 
fahren wurde; er war sofort todt. 

Die achtjiihrige Tochter des Lauf 
innian Ruthe versuchte ein istoerband, 
dessen Knoten sie nicht lösen konnte, 
mit einem Streichholz durchrnbren 
nen, wobei die Kleider Feuer finstern 
Die Brandwunden waren so schwer, 
daf; die Mädchen daran starb- 

Uheiukaud und Despcskes 

s
-
.
 

Arn-bera, Der Banner- 
lanips der höheren Schulen Bestia- 
lens vereiniate an 500 Wettturner in 
Damms-« gastlichen Mauern. Die 
ioolslgelunaenetllussiihrnng von »Wal 
lensteino Lager« und die musikalischen 
Darbietsungen Hammer Schüler ern- 
teten verdienten Beifall. Hohe Aner 
tennana verdient es auch, daß das 
stlrnsberaer Gninnasium, dasz sich znit 
H Schülern an dein Lan-spie zu de- 
theiligen hatte, mit I« Prozent itsrer 
Pslichtzahl als Sieger l)einrtel)rte. 

Binole n. Der Il) Jahre alte 
Knecht Winuina wurde in oer Nähe 
von Binolen erhängt ausgefunden 
Aus eine-n in der Tasche vorgefun- 
denen Zettel hatte Winning angege- 
ben, dat; er unschuldig in ein schweres 
Sittlichteitgverbrechen vermittelt wor- 
den sei. 

B r e et e r se l o. Unlänast wur- 
rse ein Knecht des «llserdet)äiidierg 
Wilhelm Schnuettler von hier derart 
von einem Pferde qeaen den Kopf ge- 
treten, das; er seinen Verletzungen er- 

legen ist. 
Eis pe. Durch Feuer vzrnich 

let wurde das Wohnshaus nebst anlie- 
aendeni Fabritaebäude des Möbelsa 
britanten Schulte. 

Hagen. Unliinast wurde aus 
der Eisenbahnstrecke nach Hagpe zu 
der Rottenarveiter Wilh. Jonas von 

hie-r, welcher mit noch neun anderen 
Arbeitern auf dieser Strecke beschäs 
tiat war, von einer Maschine eines 
nach Hagen schrenden Zuges, wäh- 
rend er einein nach Haszpe fahrenden 
Zuge aus-wich, erfaßt und zur Seite 
geschleudert Der sofort lsinzuaeru 
sene Arzt stellte einen schweren Schä- 
delerch fest. Jruas liegt k;osfnungss 
los- darnieder. 

K refeld. In Viel-sen ist der 
Bürgers-leistet Stern rnit le; Stim- 
men der liberalen Stadtsverordneten 
wiederaewiinlt worden. 

start-es sann-ver Ins Draus scweik 
; 

Erinnert hal. Der Oberamt- 
niann Misria, Besitzer der lftnnrer 
niiilsle, ein in weiteren streisen be 
tanuter Laiidivirtl), hat seinen Kon- 
lurs angemeldet 

F alle r S l e be n. Itiiezlich war 
der Landloirtls Warnte aus Sand- 
tanlp insolae deg- Scheuens seiner 
stserde rsor einein tiisesivatnizuge nu- 
ter seine Mätnnnschine qeratl,eu. Der 
til-jährige Mann ist nceu seinen Ver 
letzunaen erleaen. 

Weisen-Innrienjziilke 
Bein insjiiiniaes JunliQiuin atr- Poe 
tier im Dienste oeo Morast-Marien 
Beransertrs und Hitttenvereino seier 
le der lllortier tstottsried Lmrrnii·1. 

.s)0na. Vlus ein« ItstiIitsriqe Tini 
traten tann nennt-est Hei-re am 

Damit-: Blinxlsenlsialp mittels-litten 
We i ne r s e ti. ers-Zier sei-kr« »e- 

JIHemikt Stil Optik-sann eine in »e« 

teil strenrn Wiens-le lieridnlsiteih 

« 

isssit «««;.i.ir..l:·ei Lichts-»Fihn-n 
.I.· e .s. l u sts l.s: jin-. tust-sitt- 

« ins-« ".tlli-liiilss.«is.s warmer 

.« V »Ist-s- tillt sein net-Osten 
IT see I.Il«i!tn-- in ! :-«-: Jus 

-- s is!:. so nie-se- 
«-" « -.- ,s. WIN- ti s» Urth- 

.!i "- .«« -!?«Il s-l.«"s « «l!i« 
Hist « « H sssfn W «." r 

M 
c- k de u is is c -!. Its Ist-»Im 

Hismthalm tfytism von met-. weh-du 
komm Ilsmschlazmng tim- Ost-met 
von um Mars iuddtMEkft onus-IF 
stunk-. M m Waden dich-Mi- imstkwi ! 

W 
S m w o I I FI. den T Lehnen 

M 2.Iss.zkthw. stets-minds- NI 
H 

Nimmt-JUan Mrm Auweh 
Ists-m Es «ssmufi. mmx Nu 3 ; 
Hinw- Dnntnszdnäimk 1 

u I s is 0 I MOI new sog-see Ki- 
Ostens-me THIme ins-M m m F 
ums I- »Es Mars- ·m» Geburan 
»Im- 

Helleusgasec 
It assei. Den SM. Genurtgstaq 

beqinn die Wittwe Karoiine Lsny 
siöniqszttsor 1:: ivolinlmst. 

Heute sind ed Zu Jahre, das; Friin 
lein Saphir Menzet ais VertLiigserin 
nnd Herr Friß Kampf als Reisender 
bei der Firma »ti. Eifendera C- Co. 
thätig waren. 

Dass Allgemeine tslirenzeichen tvnr 
de Herrn Dekoratenr J. Philipp tsitel 
dahier veriiehen 

Eine seltene Jiibiliiikntsfeier bei 
ging Herr isnunnel Rnbensohn da 
es dann J« Jahre sind, seitdem er 

sein hiesines Uhrniaetxrgesiiiäst als 
zünstiaer Meister sehstständia betreibt. 

is s iti n) e a e. Der «J.Iiasi«l)inist 
Eippei ;1erieti) mit seinem stops nn 

ter die istebnnwresse nnd wurde 
snrititimr enger-nistet, sodask an seinem 
Anfionknen aeziueiselt wird. 

helfruspaemfladh 
Darntstadt. Sein stsiiktri 

aes Jstbiiiinni nic- Zeitungsredat 
tenr beginq der Inhaber des hiesigen 
Medattionsjburenns nnd Eitsristiiiy 
rer des- Landesvereins Hess sei 
intigøee’«.:tteitre Fried, Hatmeniann. 

Gieszen. Der Geometer l. 
Masse Herr Gen-m Einer bierseibst 
beging feinen li):t. Geburt-stag. Der 
alte Herr ersrent sich einer beneiden-Z 
werthen Gesundheit an Geist nnd 
Körper. 

Mutes-It satte-. 
D re H de n. tfs blickt die titra 

vieranstalt ts. Volgrnann, gegenwär- 
tig Wettingerstrafze 2:t, l. ist-, aus ein 
4ttjiihriges Bestehen zurück. 

Adorf Auf dein Felde in 
iltautn bei Adors gingen die beiden 
,-Ziraechseti des Gutsbesitzers Wunder 
lich durch. Die beiden Knaben Wun- 
derlichg stitrzten vorn Wagen herab. 
Der eine fiel so unglücklich, das; er 
das Genick brach und aus der Stelle 
todt war. 

Großenhairu — Max Leh- 
mann, Kassieer vorn Landwirthsehaft- 
lirhen Sssar und Vorschufibereim E- 
G. in. l,s. H» zu Grosietthaim feierte 
sein 25jal,riges Dienstiubilätun. 

R o i i tz. Dein Fiihrgehilsen 
Weigelt in Rötitz wurde fiir lltettuna 
eines Mannes vom Tode des Ertrini 
lens in der tflbe eine liteldbelobnuug 
bewilligt. 

Leipzig. — Dein Oberbriesträ 
ger Langner in ’.--.«P,zig und dein 
Brieftriiger llhlig in Nitderpesterlvitz 
bei Liotschapnel is! bei ihrein lieber 
tritt in den sitt-bestand das Ehren 
kreuz verliehen todt-Eun. 

L ondo r f. Izu der zur Lob 
dorser Ziegelei ksehorigen Lehtngrsid 
berschiittete eine itiedergehende Lehni 
wand den Arbeiter Sadler. Da: 
linle Bein wurde ihm zerschiiretterr, 
auch erlitt er schwere innere Verletzun- 
gen, die sil- sein Leben itirchten las- 
sen. 

Ba uni- n. Dein Bürgerschul- 
lihrer Dürbeet in Bangen ist bei sei-- 

sue-n Uebertritte in den lltuhestand 
Weg Verdikxssttreuz verliehen worden. 

Dritt Stilosser Miersch in Briesnitz 
wurde fiir die Rettung eines ltnaben 

l bntn Tode rsea tfrtrinteus in der tslbe 

Feine Geldiseichnung bewilligt. 
Haut-reich Daten-. 

s München. Ein in der Lud-« 
Jtvigs Kirche wegen Opferstoetdieb 
’stahls festgenoinmener Bursche ist mit 
einein internationalen stirchenopfers 
stock-Dieb« detn ledigen 42jährigen 
Stellner Franz Dir-sel, identisch· Nach 
den bei Dufet aufgefundenen Aus- 
zeichnungen hat er sich in letzter Zeit 
viel in Bayern und iin iibrigen 
Deutschland sowie in Oefterreich auf-» 
gehalten. Es dürften die bei ihnil 
vorgefundenen ziemlich hohen Geldbe- 
triige von litireliendielsftijhlen herriih » 

ren. l 

A u s h a n se n· Hier wollte der 

junge Mitteltniiller den Oängler Karl 
auf seinein Schublarren fahren. Karl 
traute dein Scherze nicht nnd faßte 
den Starken bei den Hörnern; Mittel-— 
iniiller aber schob dageaen. wobei start 
to nnaltittliiii in Fall inni, daß er das 

tileniit brach- 

Meist-roth 
.Il l seit i. sein Juni 0 X. :«itr 

:’·e die lsiiihriass Isienitinugsi tslise 
3.liiei:ser nun ist«-bitter die .i:ii 
Inn Tititsiertmseileeri diente und 
Ihrer 1Nrnttletrliiuxit Linie-ten lli 
sein-n setzte, unlink-r sie Feine- 
XU liiitte irae-Ethik liiti ..: « s«n III- 

sein«-its ussx "ses «-"i«ei Die 
sitntlken istsa e«e.«:i li-».·.s"-.!l trit: e- 

ilt-it El« ir «: if If Di« its-l »f« 

·«-: -.!tl Ost l«-c«:.«" up klt Its-« 
-! riet-! s « ist« n vl « i- ir« Jst 

sitt-is still sit let « « ·": Hi 

Il-3t's ;il!(.!-t’ Heu-! Ns 

! it!t-«.ii litt.::i ». «.i e.t 

l lsUl (« t 

s K Elen 
« n X i i ist : Oliv-it i « 

Ost-hats CAN-Ists 
IV - »O v a k- ,1. Des M Ihm- 

3380 vie-M zum Wien war-TO m 
Is» RIEMANN-Eh von dns Ost 
Leim to Instituts-both Hv » dumm 
Mit-M und Mym Im- Wein 

hat-Ist gndem Wod- mu- 
Gitowthzkddak von Its-ode- m 
Wi- usm mti Man aus« »W- 
m gnug Gebäude anzuweise- 

MUIHIHHU Nasid-mus- 
kmkqwzkmm wme Iowa und 

Asperq wurde die Leiche eines jungen 
Mädchens gefunden, die als- die 11 
jährige Manna stlosz ein-Z Asperg er- 

kannt wurde. 
Crailgheinn Die Ostsners 

ineisterswittwe Frau Karoline Beet 
dahier feierte En körperlicher nnd 
geistiger ttiiistinteit ihren W. lite- 
lenrtstsz 

otosdeqogtdim LIde 
K .1r ls r n he. Sein Zsiiihri 

ges Kapellineister Jktbiliinni beninkl 
einer unserer beliebtesten Musitdiri 
gentein Stal. Mnsildirigent Liefe. 

Vlltnieister Hans Thoma, General 
direttor nnd Professor in Karl-Hulde- 
feierte seinen olka Geburtstag. 

A l b r n it. Vom Stirrlstsoin 
getödtet wurde in hiesiger Fabrik ein 
Arbeiter Namen-) Thomas-I Bistxler 
ans Niederniiilile. 

B a r g e n. Der durch Herr-b 
stürzen vom Scheuerkieviilt vernn 

aliiette It« Jahre alte Land-rieth 
lsrnst von hier, ist im Spitale in We 
datbisitzoieheins seinen Verletzungen 
erlegen. 

Pso rzhe i in. Der Weinberg- 
liiiter Bischofs, der von seinem Rolle 
gen Dietlingee eingeschossen wurde, ist 
gestorben- 

s ciscsszotpnssem 
S t ra sz b n rg. Das Kriege- 

geeicht der :zl. Division verurtheilte 
den teanonier Schott von der 4. Bat 
terie dea Feldaetillerie Regimento 
No. 67 in Bischweiler, der im Pianis- 
derquartier in tJJteistrahheim in ge- 
borgten Ziviltleidern sein Miithchen 
an zwei Unterossizieren getiihlt hatte, 
zu Z Jahren 14 Tagen Gefängniß. 

Der Iagner Willtnann wurdebeim 
Hinauegehen von dem Tagner stre- 
der in den Zions geschossen, so daß er 

lzusammenbrach und die Sanitäto 
wache geholt werden mußte. itreder 
aber flüchtete nach Hause, tvo ihn die 
Polizei bald darnach aufsuchte, um 

ihn zu verhaften. Bei ihrem Nahen 
stieg er auf das Dach, stiirzte sich 
dann aber von dem Dache des drei 
Stock hohen tilachbarhauses auf den 
Hos, wo er mit schrecklichen Vertehun 
gen aufgehoben wurde. 

Ieete Hotaru-. 

O a m b u r g. Dac- Hamburger 
Schwurgericht verurtheilte nach mehr- 
tiigiger Verhandlung den Matrosen 
Ehlenseld der am 29. März d. J. eis- 
uen nächtlichen lfinhruch in die Hain 
mer Kirche versuchte und dabei den 
Schutz-traun tttarian erschosi zu les- 
bensliinglichem ;-«,Uchtl)aug. Der Mit 
angetlagte Buihtvald wurde steige 
sprachen. 

— L ii be cl. Das Landgericht ist 
dem itzt-such deg Fiausmanno Leibholz, 
ihm gegen eine Sicherheitsleistung 
von :l»,l)»() Mart die Freiheit wieder 
zugeben, nachgelonnnen, doch ist die 

Hastentlassung bisher nicht erfolgt, 
weil das Geld noch nicht hinterlegt 
worden ist. 

jenes-such 
L u r e m b u r g. -s- Der deutsche 

iRaiser hat unserem Landgnmnn, dem 

Landesgeologen Verkirath Dr. von 

»Wer-nett zu Straßburg den Raupen 
Adlernrden 4. Masse verliehen. 

otserreichsdugtrm 
B nd ci Ue st Die Tepiitz- Schö 

:..1ucr Polizei veiständigte die Biwa- 
pessek Oierstaoihnuptmannschast, das-, 

rer doisiae Gendakmekiewacbtmeistek 
Joscf Basel nach Unterschlaaum von 

;et)ntausend Kronen Amsgaeldern 
flüchin qeworden sei. Später wurde 

Uasl ii einem lxicsig n Hasel awqe 
Uoben nnd vetlsaftei 

te s· se g ki. Die Gnnmasiilpro 
ieisoren Poiic und Lopooir wurden 
Wien politischer Unmielse Inspepdjkk 
und wher sie die Digszliuaruuier 
stimle eins-gleitet 

[ ——...--.. 

Gloaejnitz."—--Jm Kohlen-berg- 
lverte Hart bei Gloaanitz verun- 
aliiclte der N Jahre alte Veramann 
Max Gatan lir arbeitete in einer 
Tiefe non ZU JJtetern in einem 
Schachte, als plötzlich ein Holzbloct 
niederfanste nnd ilin zn Boden schmet- 
terte. Gans erlitt eine Zertriitnnies 
rnna des Gehirns nnd verschied bald. 

Der 471 jährige Anstreicherineister 
Weininasrr innrde durch den Sturm 
non einein Geriift lxrriisgeschleuderi 
nnd blieb bewußtlos liegen. Jn 
fanrerverlistzlein Zustande wurde er 

in«g Inital nach Nenntircken ge 
beant. 

schmie- 
Bern.- In Bern starb iin Alter 

non etnu list Jahren Dr. Vermit, ein 
tioiba faiimer Viinek Pisisanthrop 
nnn eifriaer Fre» nb verfiieNener ge 
nieinniitiiaer Anstalten 

B e l l i n z o n a Das Milliar- 
aericht der K. Division verurtheilte 
den Rein-ten Paolino Aanstoni we 
nen DiebstalM beaanaen an seinen 
Kameraden iin Betraae von 40 Fr, 
ei actst Monaten Gefängniß und 200 
Fr Prozent-often 

V r ii t te n. Riirilich weihte 
Briitten seine neue Kirche ein. 

Einsiedeln hier iftauf 
trauriae Weile ein achtfähriaer Knabe 
Namens Albert Lienert verunglückt 
Eine Art-saht Knaben ließen an einem 
steilen Abhang Steine herunterrollen, 
von denen einer den Knaben am 
Kopfe traf nnd ihm einen Scheitel 
innen beibraetite. 

—.--——- 

Im Spätherbst Gewand 
Herbstlsitder nnd Oervstpocsie ariiszen 

un-- seln nnmutlsig auc- der November- 
Nnnnner der » Dentselsen Hausfrau« ent- 
nenen;»dei· Unnze Hsnnlier dieser Jahres- 
.-ten tritt in Szenen into der neuen nnd 
ones der alten Welt vor mitt, nnd ein 
ernennen-C siinnmnmövolseö Gedicht siihrt 
den Meinen In der Ferne winkt der 
Tanlsnnnnnstnn mit guten Kilchenrezeps 
ten Mit nroszem Interesse diitste e- 
mde in ieniier Zeit das »Meine-ite- en 
in den tiirli chen Onkenid«, and eigener 
Ansctmnnna von Mnrtlm Töplih geschil- 
dert und von Hinten Jllisstrntionen lie- 
aleitet, gelesen werden Der erzählende 
Tlseit ist wiederum selsr anzieht-nd nnd 
nelsen den notiellistisilien Sachen ist dnel 
allerliebste Märchen »Die Reise nach dem 
litliiet«, vnn einer Tentselmnterileinerin 
lVentriee Vetttire Itntls besonders hec- 
vorlielien-:-w··rtli. Ullnsitnliselpe Finniliem 
lreise werden diese Nummer namentlich 
wegen der Mittlieilnnnen ans Franz 
Schulter-tu Leben nnd der deriilmsten 
ltumposition nelsst Tert von Weise stehen 
meine Lieder« selse schislieck Anweian 
nen siir Hans nnd Herd nnd sonnr ssir 
den Wintemnrleu, Frauen- nnd Minder- 
moden, tiittls·siliötie Vorschläge siir die 
lmlde Liteiluimsndzeit in lssestnlt selik 
dnnllsnrer Dnndnrlteitövoilnnem serner 
liiittist lieswrrinensmertlie erzielteriselns nnd 

Inesnudlieitlinns Winke werden in Hülle 
und Fülle aelmten; und anesi daei Hunn- 
iiinselie sehst trinkt« zln grosse Seiten ist 
diese Nummer stark, nnd sie wird in 
sein-r Hinsieut eine Freude siir den Fa- 
knilientiseli sein. Die »Dentselie Hansl- 
smu« snun in der csfike dieses Platte-ZU 
isnnie direkt in ibretn Verlag, ssls 
Vrondtvnth Milwnntem Wie-» bestellt 
meiden nnd sostet lsro Julir nur M. Asse 
Vestellenden erlmlteu nnili einen Mseitis 
neu isnlender siir tltllst srei. 

—- --—---·--- 

Die jüngsten Fahrten zseppelins ha- 
ben den vollqiiltigen Beweis erbracht. 
das; bei tPchterdingen wohl seine Ari- 
I.-«it, aber nicht sein Wert nnterqegan 
gen ist. 

U- It- If 

Verheiratete tjjtiinner werden von 

spielen Vlrheitzietern bevorzugt Natür- 
slieh! Die haben Dass Oedre parieren 

schon gelernt! 
It- -t- it- 

s Wenn jemand eine Geschichte erzäh- 
IIen will und zuerst staat, ob ntan sie 

schon qehijrt habe, dann ist es Zeit, 
sieh zu drücken. 

» .. 

. 
Wenn die neue chinesische Verfas 

seng statt der Rechte deJ Kaisers nur 
die des Parlamente- anfqeziihit hätte, 
so wiire sie ohne ssndeisel qans beden 
tend tiiizer ausgeteilten 
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Nicht empfindkiQ 

Ist-kamst .RW Fluw W Im Win- cis-I ök- om Luna-. ein Os- 
»Hu nnd szc I 
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